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Neuer Wüstensteg eingeweiht  
Neue Attraktion am Heideradweg eröffnet Blick über die Lieberoser Heide
In Sichtweite des Kraftwerks Jänschwalde und vor den Toren von Cottbus ist ein neuer touristischer Anziehungspunkt entstanden: Hier wurde Anfang Oktober der Wüstensteg eingeweiht, ein neuer Panoramablick-Steg, der direkt am Heideradweg liegt. Von der Anlage eröffnet sich ein weiter Blick über die Lieberoser Wüste, die als größte Wüste Deutschlands gilt. 
Der neue Wüstensteg steht zugleich für den Wandel der Lausitz. Mit dem Ausstieg aus der Braunkohle verändern sich Arbeit, Wirtschaft und das Selbstverständnis einer ganzen Region. Die Lieberoser Heide zeigt, dass dieser tiefgreifende Prozess auch neue Chancen eröffnet: Natur- und Wildnisgebiete werden zu attraktiven Ausflugszielen, schaffen Reiseanlässe und können mit einem naturverträglichen Tourismus zur regionalen Wertschöpfung beitragen.
Der Panoramablick-Steg ist Teil eines umfassenden Strukturwandelprojekts, mit dem der Heideradweg unter ökologischen und nachhaltigen Gesichtspunkten touristisch aufgewertet wird. Insgesamt werden dafür 1,6 Millionen Euro investiert.
Zu den Bausteinen des Projekts gehören:
· der neue Panoramablick-Steg an der Lieberoser Wüste,
· eine Ökotoilette am südlichen Einstieg in Turnow-Preilack,
· ein „Grünes Klassenzimmer“ mit Toilettenanlage in Jamlitz,
· die gestalterische und bauliche Aufwertung des ehemaligen Stellwerks in Jamlitz sowie
· mehrere Rast-, Informations- und Erlebnisstationen entlang der Strecke.
Am früheren Stellwerk, das heute unter anderem als Lebensraum für Fledermäuse dient, wurde die Fassade bereits durch den Graffitikünstler Jascha Lettow gestaltet. Mit den Arbeiten für das neue „Grüne Klassenzimmer“ in Jamlitz wurde Ende August 2026 begonnen
Heideradweg: Vom Bahngleis zum Radweg
Der rund 25 Kilometer lange, durchgehend asphaltierte Heideradweg verläuft auf einer ehemaligen Bahnstrecke. Er verbindet Peitz und Turnow-Preilack im Landkreis Spree-Neiße mit Jamlitz im Landkreis Dahme-Spreewald und Weichensdorf im Landkreis Oder-Spree. Damit führt der Weg nicht nur durch unterschiedliche Landschaftsräume, sondern verbindet auch den Spreewald mit dem Schlaubetal. Der asphaltierte Streckenverlauf eignet sich für entspannte Tagesausflüge ebenso wie für längere Radtouren. Eine mögliche Erweiterung ist die rund 60 Kilometer lange „Naturwelttour“. Sie führt entlang der Spree sowie an Seen und Mooren vorbei durch das geschützte Wildnisgebiet der Lieberoser Heide. Stationen sind unter anderem Lieberose mit Schloss und historischem Marktplatz, Jamlitz, der neue Wüstensteg, Turnow-Preilack, Peitz und das Auerochsenreservat in der Spreeaue.

Weitere Informationen unter:
https://www.naturwelt-lieberose.de 
Weitere Ausflugstipps für den Herbst unter:
https://www.reiseland-brandenburg.de 
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